
An Bündnis 90 / die Grünen Niedersachsen und

Die Grüne Jugend Niedersachsen

Liebe Freund*innen und Mitglieder der Partei und Grünen Jugend sowie des Realo-Flügels,

wir – Gruppen und Einzelpersonen – der Bewegungen, die sich konsequent für Umwelt- und 
Klimaschutz einsetzen, haben eine Forderung an euch:

Nehmt eure Aussage zu Umwelt- und Klimaschutz ernst! Opfert die sozial-ökologische Wende 
nicht der Aussicht auf Macht!

Wir haben nicht vergessen, wie schnell die Aussicht auf „Mitregieren“ Rote Linien verschwinden 
lassen hat!

Wir werden nicht vergessen, dass der Dannenröder Forst zu Gunsten des Koalitionsfrieden geopfert 
wurde. Wir haben auch nicht vergessen, wie aus dem Sofortigen Atomausstieg ein Ausstieg bis 
2030 wurde. Wir haben auch nicht vergessen, wie aus der Forderung nach friedlichen Konflikt-
Lösungen und der Auflösung der NATO, der erste Angriffskrieg nach dem Zweiten Weltkrieg mit 
deutscher Beteiligung wurde.

Wir kennen auch eure Argumente. Die Argumente, dass Realpolitik nun mal kein Wunschkonzert 
ist. Die Argumente, dass Rechtsstaatlichkeit und demokratische Entscheidungen unveränderlich 
akzeptiert werden müssen.

Wir kennen sie aus den Auseinandersetzungen um die Besetzung der Baustelle in Gorleben. Wir 
kennen sie aus den Auseinandersetzungen um die Wiederaufbereitungsanlage in Wackersdorf. Wir 
kennen sie aus den Auseinandersetzungen um die Verhinderung der CASTOR-Transporte.

Wir können all dies aber als Teile der konsequenten Umwelt- und Klimaschutzbewegungen nicht 
akzeptieren.

Auch euer Umgang mit dem Protest im Dannenröder Wald gibt uns Anlass zu zweifeln. Zur 
massiven Polizeigewalt, die die Räumung begleitet hat, war von Seiten der Grünen nichts zu hören 
und wer schweigt stimmt zu. Ob Zerren an Sicherungsseilen, Rodungen ohne Sicherheitsabstand 
oder unsachgemäße Räumungen, ohne diese permanente Inkaufnahme von schweren bis tödlichen 
Verletzungen wäre die Besetzung lange nicht so schnell geräumt worden.

Als Teile der Grünen Partei müsst ihr euch entscheiden: Wollt ihr in Zukunft noch Teil der Umwelt 
und Klimaschutzbewegung sein? Dann erwarten wir von euch konsequentes Handeln. Warum 
sollten wir weiterhin mit euch für eine ökologische Zukunft kämpfen, wenn ihr dieses Ziel bei der 
ersten Gelegenheit in Regierungsbeteiligung über Bord werft? Wenn es von euch nur bei 
Lippenbekenntnissen bleibt, haben wir keinen Grund, anzunehmen, dass sich euer Verhalten in 
Zukunft von dem uns bekannten Verhalten unterscheiden wird.

Für uns ist die Forderung nach Umwelt und Klimagerechtigkeit keine Floskel. Gegen die Interessen
der Lobbys der Fossilen Energie, der Automobil-Industrie und der industriellen Landwirtschaft 
setzten wir nicht nur auf wohlfeilen Protest, sondern greifen aktiv ein und leisten zivilen 
Ungehorsam. Diesen werden wir auch nicht aufgeben, wenn ihr an Regierungen beteiligt seid. Im 
Gegenteil wir nehmen unsere Enttäuschung als Ansporn gegen alle Widerstände für eine 
lebenswerte Zukunft zu kämpfen!

Ihr entscheidet, ob ihr Teil des Problems oder Teil der Lösung sein wollt!

Interventionistische Linke Hannover, Extinction Rebellion Hannover, Ende Gelände Hannover, 
SDS Hannover, direction-f


